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Polizei: Tel.: 110
Feuerwehr: Tel.: 112
Rettungsleitstelle: Tel.: 1 92 22
Bundespolizei: Tel.: 0 800 / 6 88 80 00
Frauen-Notruf: Tel.: 4 23 03
Weißer Ring: Tel.: 11 60 06
Anonyme Alkoholiker: 0 171/1 75 02 17
Freundeskreis – your Chance:
Tel.: 0 170/3 25 44 29
Tierauffangstelle: Tel.: 5 37 79
Störungsannahme SWN:
Strom Tel.: 202-300;
Gas Tel.: 202-303;
Fernwärme Tel.: 202-3350;
Wasser Tel.: 202-304;
Bus Tel.: 202-122;
Telekommunikation: 202-301;
Entsorgung 202-811

ÄRZTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schleswig-
Holstein: Tel.: 116 117.
Bereitschaft der KVSH-Anlaufpraxis, FEK,
Friesenstraße11 (9bis14und16bis21Uhr)
Augen-und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst: 16 bis 18 Uhr,
Tel.: 116 117
Zahnarzt-Notdienst: Tel.: 59 95
Bereitschaftsdienst Kinder- und Jugend-
ärzte: 9bis12und17bis19Uhr,Kinderklinik
FEK, Eingang Boostedter Straße

APOTHEKEN

Am Sonnabend: Center-Apotheke,
Goethestraße 13, Tel.: 5 58 28 31.
Sonntag: AesculapApotheke,
Kuhberg 43-45, Tel. 4 19 80.

TIERÄRZTE

Notdienste am Sonnabend: Praxis Heimke
Siemen-Thiesfeld, Einfelder Straße 33,
Tel. 95 70 20;
am Sonntag: Praxis Dr. Ulf Böhme, Holsa-
tenring 58, Tel. 4 71 72, und an beiden Ta-
gen:KlinikDr.Frahm,Wasbek,Tel. 6 60 06.

GEBURTEN

Rim Al Saidi, Dorfstraße 21, Wiemersdorf.
Alessandro Trieblovà,
Kieler Straße 71.
Lia Sophie Jacobs,
Andreas-Schlüter-Straße 28.
Lina Dahlke, Klosterstraße 37.
Sofja Pisetskyy, Legienstraße 12.
Nikita Valter, Wilhelmstraße 22.

HOCHZEITEN

Yvonne Tellbach, geb. Schuster und
Peter Tellbach, Falderastraße 1.
Lena Becker und Thomas Lindner,
Brackerkoppel 19.
Saskia Reimer und Sascha-Pete Cramer,
Dorfstraße 51.
Susanne Lienhöft, geb. Muhs und
Rainer Kuhlmann,
Wernershagener Weg 125.
Sabrina Laws und Boris Brockmann,
Am Steen 40 a,
Padenstedt.

STERBEFÄLLE

Kurt Ernst Christian Hermann Hutzfeld,
Carlstraße 75.
ReginaStender, geb.Kebel,Schillerstraße3.
Lotte Emilie Buschendorf, geb. Hansen,
Looper Weg 19.
Klaus Horst, Wilhelmstraße 15 a.
Günter Wolff, Anscharstraße 19.
Maria Dombrowski geb. Kylau,
Schützenstraße 2.

„Macho Man“ (15.45, 18, 20.30 Uhr);
Paranormal Activity: Ghost Dimension“
(19, 21.30 Uhr);
„Crimson Peak“ ( 21.30, So. auch 19 Uhr);
„TheWalk“ (15.30, 18.15, 21.15 Uhr);
„Man lernt nie aus“ (18.45 Uhr);
„American Ultra“ (21.15 Uhr);
„Er ist wieder da“ (14, 16.30, 19 Uhr);
„The Last Witch Hunter“
(Sa. + So. 16.45, Sa. 19 Uhr, So. 21 Uhr);
3 D „Der Marsianer – Rettet Mark Watney“
(21 Uhr);
„Fuck Ju Göhte 2“ (Sa. 21.15 Uhr);
3 D „Alles steht Kopf“ (14, 16.30 Uhr);
in 2 D (19 Uhr);
3 D„Hotel Transsilvanien 2“
(14.30, 16.45 Uhr);
„Pan“ (14, 16.15 Uhr);
„Minions“ (14.30 Uhr).

Neumünster

Kinobühne: Familiengeschichten, „Green-Screen“-Naturfilme und Teenager-Drama / Jeder Film wird erneut zweimal gezeigt

NEUMÜNSTER Cineasten dürfen sich
auf diverse Film-Leckerbissen freuen:
Die Kultveranstaltung Kinobühne star-
tet imNovember in ihre sechste Saison.
Johanna Göb, Leiterin des Kulturbüros,
und Arne Sommer von der Kulturellen
Filmförderung Schleswig-Holstein
stellten gestern das Programm vor und
freuten sich, dass sich ein Stück Kino-
kultur etabliert hat. Sommer: „Das ist
etwas Besonderes, dass es so vielleicht
noch in Hamburg und Berlin gibt.“
Bewährt hat sich nach dem „Alles-

ausverkauft“-Erfolg 2014 die zweifache
Vorführung jedes Films. „Das Publikum
war glücklich, die Situation ist so ent-
spannter.Wir haben so auch neue Besu-
cher gewonnen“, sagt Johanna Göb.
Filmexperte Sommer sieht vor allem
dendirektenAustauschderwissbegieri-
gen Zuschauer mit Regisseuren und
Produzentenals einenGewinn: „DieFil-
memacher kommen nach Neumünster
und erwarten nicht viel – und fahren
dann schwer beeindruckt wieder nach
Hause.“

Sechs ganz verschiedene Filme oder
Filmpakete haben die Organisatoren
zusammengestellt. Den Auftakt macht
am 17. November „About a Girl“ von
Mark Monheim mit Jasna Fritzi Bauer
als selbstmordgefährdete Pubertieren-
de Charleen undHeikeMakatsch als ih-
re chaotisch-liebenswerte Mutter. Der
Film wurde als bester europäischer Ju-
gendfilm in Frankfurt ausgezeichnet.
„Das ist eine schwarze Komödie, ein

witzig-schonungsloser Blick auf das
Jungsein und Erwachsenwerden“, so
Sommer. Produzent Martin Rehbock
aus Lübeck ist vermutlich vor Ort.
Es folgt am 15. Dezember die „Film-

tournee unterwegs“ – die beliebte
Kurzfilmrolle mit Moderator Claus Op-
permann, der sein aufmerksamesPubli-
kummit Ahoi-Brause belohnt. Zu sehen
seinwerden unter anderem „Marga und

der Wal“, der den gestrandeten Wal auf
Sylt thematisiert, und das mehrfach
preisgekrönte Werk „Draußen ist, wo
Du nicht bist“. Auf besondere Spuren-
suche begibt sich Filmemacher Jonas
Rothlaender am 26. Januarmit seinem
Film„Familie haben“, der die Zerwürf-
nisse in der eigenen Familie unter die
Lupe nimmt. Im Fokus ist sein Großva-
ter Günther, der das Familienvermögen

Auf in die nächste Saison: Johanna Göb, Leiterin des Kulturbüros, und Arne Sommer von
der Kulturellen Filmförderung Schleswig-Holstein präsentieren das Plakat zum ersten Film
der Kinobühne, „About a Girl“. VAQUETTE
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„Eine schwarze Komödie und
ein witzig-schonungsloser Blick

auf das Jungsein und
das Erwachsenwerden.“

Arne Sommer über „About a Girl“

durchgebracht hat unddenernach jahr-
zehntelangem Schweigen in einem Al-
tersheim in der Schweiz trifft – ein
schonungsloser Blick auf Familien-
strukturen und ein Portrait dreier Ge-
nerationen.
Traditionell ist auch das „Green

Screen“-Filmfestival am 23. Februar
mit Preisträgern zu Gast bei der Kino-
bühne. Zu sehen sind die beste unab-
hängige Produktion „Shark Girl“, ein
faszinierender Film über die als blut-
rünstig verschrienen Haie des Great-
Barrier-Riffs, und „Die Rückkehr der
Seehunde“ über die Aufzuchtstation
Friedrichskoog an der Westküste.
Im Spielfilm „Freistatt“ am 23. März

von Marc Brummund geht es ins
Deutschlandder68er-Jahre.Der14-jäh-
rigeWolfgangwird von seinerFamilie in
die kirchliche Fürsorgeanstalt Freistatt
abgeschoben und erlebt dort militäri-
schen Drill, Einsamkeit und Arbeitsein-
sätze imMoor.DerFilmwurdeunteran-
derem mit dem Publikumspreis des
Max-Ophüls-Preises ausgezeichnet.
Im letzten Film „Das verschwunde-

ne M“ am 26. April dokumentiert Ma-
ria Hemmleb die Geschichte ihres Bru-
ders Lukas, der mit 14 Jahren von zu
Hause auszog, zum Theater kam und
jetzt ein international gefragter Opern-
und Theaterregisseur ist. Die Filmema-
cherin beschreibt sein Leben mit Hilfe
von Kindheitserinnerungen.
Bei der Kinobühne sitzen die Besu-

cher auf der Bühne des Theaters in der
Stadthalle mit Blick zum Zuschauer-
raum. Gezeigt werden die Filme jeweils
um 17.30 Uhr (Einlass 17 Uhr) und um
20Uhr (Einlass 19.45Uhr). Bewährt hat
sich auch der gesplittete Vorverkauf.
Fürdie erstendrei Filmegibt es abMon-
tag, 2. November, Karten für drei Euro
beim Kulturbüro, Kleinflecken 26, Tel.
942-3316.Fürdie letztendreiFilmegibt
es Karten ab dem 25. Januar 2016.
Auch in der neuen Saison wird die

Kinobühne vom Holsteinischen Couri-
er präsentiert. Gabriele Vaquette

Neumünster

NEUMÜNSTER Mit dem Wohn-
mobil durchdie schönstenLand-
striche der Welt – der Flensbur-
ger Weltenbummler André
Pflanz hat sich diesen Traum er-
füllt und bereist seit vielen Jah-

ren die Welt. AmMontag, 2. No-
vember, ist er in der Volkshoch-
schule anderGartenstraße32 zu
Gast, wo er in teils atemberau-
benden Bildern die Naturschön-
heiten Neuseelands vorstellt.

DieReisereportage soll bei den
Besuchern auch Lust auf mehr
machen: Der Vortrag stellt eine
Neuseeland-Reise vor, wie sie im
nächsten Jahr mit mehreren
Miet-Wohnmobilen wiederholt
werden soll. Für die Rundreise
werden noch Mitreisende ge-
sucht. André Pflanz wird dann
als Reisebegleiter dabei sein.
Wer sich für die Reise interes-

siert oder auch nur die Bilderrei-
semitmachenmöchte, kann sich
für den Vortrag anmelden: Tel.
04634 / 367 oder per E-Mail an
info@pflanz-on-tour.de oder di-
rekt bei der Volkshochschule.
Der Vortrag im Forum der VHS
an der Gartenstraße 32 beginnt
um 19 Uhr. Der Eintritt kostet
8 Euro. bl

Traumhafte Naturlandschaften erwarten die Besucher bei dem Neusee-
land-Vortrag in der VHS. PFLANZ

NEUMÜNSTER Das Lübecker
Klavierduo Irina und Arnold Ne-
volovitschgibt amFreitag, 6.No-
vember, um 19.30 Uhr ein Kon-

zert in der Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche, Tizianstraße 9-11.
Das Ehepaar stammt aus St.

Petersburg in Russland und lebt

Irina und Arnold Nevolovitsch stellen ihr neues Programm vor. ARCHIV

seit 1997 in Lübeck. Beide sind
Absolventen des St. Petersbur-
ger Rimsky-Korsakov-Konserva-
toriums. Seit 2001 unterrichten
sie an denMusikschulen in Neu-
münster undLübeckund spielen
schon viele Jahre erfolgreich als
Duo. Auch inNeumünster traten
sie schon mehrfach auf.
Jetztpräsentierensie ihrneues

Programm, bestehend aus Mär-
schen vonFranz Schubert, unga-
rischen Tänzen von Johannes
Brahms, der Musik aus der Oper
„Hänsel und Gretel“ von Engel-
bert Humperdinck sowie vielen
eigenen Kompositionen.
Der Eintritt ist frei, um Spen-

den wird gebeten. skr

Notdiens te

Aus den Fami l ien

Kino

Kult-Kino geht in die sechste Runde

Im Wohnmobil durch Neuseeland

Lübecker Klavierduo spielt in
der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
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Helmut
Hervorheben


